
VI.
Die Quellen des ersten Buches.

Die nachstehende Arbeit liefert ein Verzeichnis der 
von Benedictus Levita lib. I. benutzten Quellen. Das Ver­
zeichnis ist der Ausgabe gegenüber ein vorläufiges. Es 
stützt sich auf fremde (Baluze, Knust, Hinschius u. a.) und 
eigene Vorarbeiten. Die Quellenangaben der Vorgänger 
sind durchweg strenger Nachprüfung unterzogen worden, 
was zur Ausscheidung mancher schiefen und ungenauen 
Aufstellungen geführt hat. Ob es gelungen ist, in etlichen 
Punkten den Stand der Quellenfragen zu fördern, unter­
steht dem Urteil der Fachgenossen.

Das Verzeichnis auf eine blosse Tabula fontium zu 
beschränken, war nicht die Absicht. Vielmehr ist das Ver­
hältnis von Benedicts Kapiteln, Rubriken wie Texten, zu 
ihren Quellen bis in die Einzelheiten hinein in möglichster 
Kürze festgestellt. Der Benutzer wird die Angaben dieser 
Studie in der Regel verstehen und verwerten können, wenn 
er nur Benedicts Sammlung vor sich liegen hat; wer sie 
kontrollieren will oder wer auf abgelegene Minutien ein­
gehen muss, hat natürlich die citierten Quellenschriften 
danebenzulegen. Die Einzelangaben beruhen auf einer 
durchgängigen Collation von Benedicts erstem Buche 
mit den ermittelten Vorlagen; nicht abgeschlossen ist diese 
in den letzten Jahren gefertigte Textvergleichung nur, wo 
Benedict auf die Hispana zurückgeht, also vermutlich sich 
an die gallische Hispana in der pseudoisidorischen Recen- 
sion der Hs. von Autun (Hispana Gallica Augustodunensis) 
gehalten hat. Binnen Kurzem wird dank einem mit Freuden 
zu begrüssenden Beschlusse der Zentraldirektion der MG.1 
der Apparat der Monumenta in den Besitz einer Photographie 
und einer Abschrift der Augustodunensis gelangen.

1) Holder-Egger, Jahresbericht in den Berliner SB. 1905 XXVII, 587f.

Benedicts Capitularienwerk ist bekanntlich in der 
Hauptsache eine Excerptensammlung. Wo der Fälscher in 


